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Herrn Oberbürgermeister 

Klaus Eberhardt 

Kirchplatz 2 

 

79618 Rheinfelden  

 

 

 

Antrag zu TOP Ö7 – Gebühren für städtische 

Kindertageseinrichtungen 

 
 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 

 

zu Nr. 3 des Beschlussvorschlags der Verwaltung werden seitens der CDU-Fraktion folgende 

abgeänderte Gebühren vorgeschlagen: 

 

a) Kinder über 3 Jahre bei Einkommen über 73.000 EUR: 

 

 
 

Zur Erläuterung: 

 

Die Werte per 01.09.2023 und 2024 sind nur zur Nachvollziehbarkeit aufgeführt und nicht 

Teil des Antrags. 

 

gerundete Werte 01.09.2023 01.09.2024 01.09.2025 01.09.2026

Kind +3 halber Tag 157,00        170,00        179,00        188,00        

2 Tage/Wo 90,00           94,00           

3 Tage/Wo 135,00        141,00        

Kind +3 VÖ 188,00        203,00        214,00        224,00        

2 Tage/Wo 79,00           85,00           107,00        112,00        

3 Tage/Wo 118,00        128,00        160,50        168,00        

Kind +3 GT 40 316,00        332,00        

2 Tage/Wo 158,00        166,00        

3 Tage/Wo 237,00        249,00        

Kind +3 GT 45 313,00        338,00        355,00        373,00        

2 Tage/Wo 131,00        142,00        178,00        187,00        

3 Tage/Wo 197,00        213,00        267,00        280,50        
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Der vorgeschlagenen Steigerung liegt eine gerundete 5%-ige Erhöhung gegenüber dem 

jeweiligen Vorjahreswert zugrunde; dies entspricht auch der prozentualen Steigerung der 

Gebühren für Kinder bis 3 Jahre. 

 

Von einer Darstellung der geminderten Gebührensätze für Einkommen unter 73.000 EUR 

wird abgesehen. Grundlage der Minderung (gemäß nachstehend lit. b) sind die 

vorstehend genannten Gebührensätze. 

 

b) Hinsichtlich der geminderten Gebührensätze wird beantragt, die Abstufung nach der 

Variante 2 zu berechnen, also 

 

• für Einkommen unter 73.000 EUR Minderung um 15% 

• für Einkommen unter 36.000 EUR Minderung um 25% 

 

jeweils gerundet auf den nächstliegenden durch 0,50 teilbaren Betrag  

Beispiel: Kind +3 mit 3/Tg./Wo. 100%: 160,50 ./. 25% = 120,375 – gerundet: 120,50 

 

Eine Erläuterung des Antrags erfolgt mündlich in der Sitzung. 

 

 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 

Dieter Meier 
Fraktionsvorsitzender 
 

 


